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SETZE DEINEN KURS NACH WEIT ENTFERNTEN STERNEN UND NICHT NACH DEN LAMPEN ANDERER 

SCHIFFE. 
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EDITORIAL 
 

Liebe Mitstudierende, 
Liebe Fachschaften, 
Liebe Verbände, 
Liebe Professoren,  
Liebe Assistierende 
 

psyCH hat dieses Jahr einige grosse Schritte in die  

Zukunft gewagt!  

Unser Ziel, die Studierenden zu verbinden, wollten 

wir ausweiten und bereichern. Aus diesem Grund 

haben wir dieses Jahr die Fachhochschulen Zürich 

(ZHAW) und Olten (FHNW) als Mitglieder bei psyCH 

aufgenommen. Diese Zusammenarbeit soll zu 

einem aktiven Austausch führen, wodurch 

Unterschiede als Bereicherung dienen indem von 

der gegenseitigen Andersartigkeit profitieren kann.  

Wichtig ist es uns, einen Beitrag zur Stellung der 

Psychologie in der Gesellschaft zu leisten. Erstmal s 

haben wir dies mit einem Grossanlass gemacht, 

indem wir einen Event fürs Volk organisiert haben. 

„psyLive - von Vorurteilen und anderen 

Wissenslücken“ war ein voller Erfolg und hat einen 

Teil zum Verständnis der Vorurteile und somit der 

Psychologie in der Gesellschaft beigetragen.  

Ganz nach dem Motto seinen Kurs nach weit 

entfernten Sternen zu setzen, haben wir Neues 

gewagt was sich offensichtlich gelohnt und positiv 

ausgewirkt hat! Nun gilt es die lancierten 

Neuerungen aufrecht zu erhalten und somit einen 

langfristigen Beitrag für die Zukunft zu leisten. D abei 

wünsche ich dem neuen psyCH-Team viel Erfolg! 

 

Léonie Wanner  

Präsidentin 
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Ziele und Zielerreichung des Mandates 07 / 08 

Promotion: 
Bekanntheitsgrad von psyCH steigern 
 

Ziel: Bekanntheitsgrad bei den Professoren/Instituten und Studierenden steigern 
Bilanz: Aufgrund der Organisation von Projekten wie dem psyKo und ps yLive 

konnten wir den Bekanntheitsgrad von psyCH stark steigern. Wir haben 
Werbung in den Vorlesungen gemacht, Emails verschickt und auf psyNet 
geworben, sowie unzählige Professoren und Institute angeschrieben. 

 Zielerreichung: 90% 
 
Ziel: psyCH-Newsletter regelmässig verteilen 
Bilanz: Durch die Neugestaltung des psyNets wurde auch der Newsletter erneuert. 

Somit mussten sich die Abonnenten erneut einschreiben. Zwei Newsletter 
wurden verschickt, was nicht ganz der Regelmässigkeit entspricht, die wir  
erreichen wollten. 

Zielerreichung: 40% 
 
Ziel: Infokits (Werbung für psyCH & Sponsoren) verteilen 
Bilanz: psyCH verteilte schweizweit jeweils zu Semesterbeginn Infokits (herg estellt 

Ende Mandat 06/07). Es konnten jedoch nicht alle Infokits verteilt wer den. Aus 
ressourcentechnischen Gründen und weil psyLive schon genügend 
Promotion für psyCH war, haben wir uns entschieden, kein neues Infokit 
herzustellen. 

Zielerreichung: 30% 
 
Ziel: Professioneller Verkauf der ’shirts against prejudice’ 
Bilanz:  Auf dem neuen psyNet wurde ein T-shirtshop installiert, so dass  die online 

Bestellung der ‚shirts against prejudice’ möglich ist. Die Zustellung der T-shirts 
hat jedoch noch nicht so schnell wie erwünscht erfolgen können. 

Zielerreichung: 70% 
 
Ziel:  Schreiben von Artikeln im Psychoscope, Verbandszeitschriften und anderen 

Medien 
Bilanz: Im Psychoscope erschien ein Artikel über psyCH, sowie im P&E, der 

Verbandszeitschrift des SKJP. Zudem wurden in diversen Zeitschriften 
Werbeartikel für psyLive veröffentlicht. 

Zielerreichung: 90% 
 
 
Stellung der Psychologie in der Gesellschaft:  
Beitrag leisten für ein besseres Verständnis der Psychologie in der Gesellsc haft 

 
Ziel: Das psyG unterstützen und falls nötig in Zusammenarbeit mit der FSP 

eingreifen und mitwirken 
Bilanz: Otto Eder (Kommission psyG) hat den psyCH-Vorstand an einer Sitzung über 

die Entwicklungen zum psyG informiert. Diese Informationen wurden an die 
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Fachschaften weitergegeben. Weitere Schritte waren in diesem Jahr nicht 
angezeigt. 

Zielerreichung: 80% 
 
Ziel: Eine Tagung für die Bevölkerung zum Thema Vorurteile organisieren 
Bilanz: ‚psyLive - von Vorurteilen und anderen Wissenslücken’ war ein vol ler Erfolg mit 

äusserst positivem Feedback auch in den Medien! psyCH leistete mit dieser 
ersten öffentlichen Tagung einen Beitrag zum Verständnis der Psychologie in 
der Bevölkerung und konnte so die eine oder andere Wissenslücke füllen. 

Zielerreichung: 100% 
 
 
Kontinuität/ Internes:  
psyCH als nachhaltige und aktive Organisation 
 

Ziel:  Ein starkes psyCH Team bilden 
Bilanz: Wir haben in diesem Jahr grosse Veränderungen im Team erlebt. Viele ha ben 

den Vorstand verlassen, neue sind hinzugekommen. Ein starkes Team ist 
weiterhin in Bildung. 

Zielerreichung: 30% 
 
Ziel: Freelancer-System festigen und (be)leben 
Bilanz: In gewissen Städten, beispielsweise in Lausanne, haben wir sehr viele 

Freelancer, die psyCH in irgendeiner Form unterstützen. Generell brauchen 
wir aber mehr freiwillige Helfer. Eine Aufgabendefinierung spezifisch für 
Freelancer ist noch ausstehend.  

Zielerreichung: 20% 
 
Ziel: Ein funktionierendes Reporting-System entwickeln 
Bilanz:  Das Reporting-System soll den Informationstransfer im Tea m vereinfachen. 

Diese Form von Informationstransfer scheint nicht für alle Vorstands mitglieder 
passend zu sein. Nur mit Mühe wurden die ‚Reports’ ausgefüllt. 

Zielerreichung: 20% 
 
Ziel: Auf das Junior-Senior-System fokussieren 
Bilanz:  psyCH-Nachwuchs ist schwer zu finden, da viele ältere (Senior s) die jüngeren 

Studierenden nicht mehr kennen. Dieses Ziel wurde nicht immer erreicht, aber 
ständig darauf hingewiesen. 

Zielerreichung: 30% 
 
 
Service and Values 
Fokus auf Dienstleistungen und Werte für Studierende 
 

Ziel:  psyNet in neuer und aktueller Form 
Bilanz: Das psyNet wurde von Acaridevelopment hervorragend programm iert und 

designt. Die Aktualität wird ständig verbessert und ist bis anhin in einem gu ten 
Zustand. 

Zielerreichung: 95% 
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Ziel: Mehr Institutionen, die sich als Anbieter bei psyPra einschreiben 
Bilanz: Es schreiben sich nach und nach mehr Institutionen ein. Die Zahl der 

suchenden Studierenden ist jedoch immer noch bei weitem höher. 
Zielerreichung 60% 
 
Ziel: Das Erasmusprojekt weiterbringen und abschliessen 
Bilanz: Abklärungen mit anderen Ländern und zuständigen Erasmusbüros in der 

Schweiz wurden getroffen. Der Einfluss von uns als Studierendenorganisat ion 
zeigte sich bis anhin jedoch beschränkt. Das Projekt konnte noch nicht zu 
Ende gebracht werden.  

Zielerreichung 60% 
 
Ziel: Einen Workshop sowie eine internationale Präsentation organisieren 
Bilanz: Wir waren im Kontakt mit einer Studentin aus Litauen, welche eine 

Präsentation bei uns halten wollte, leider hat es bis jetzt noch nicht gekl appt. 
Ein Workshop lag auch nicht drin. Dieses Ziel konnte aufgrund andere 
Prioritäten (psyLive) nicht erfüllt werden.  

Zielerreichung: 10% 
 
Ziel: 2 Exchanges mit anderen EFPSA-Mitgliedsländern 
Bilanz: Ein Exchange zwischen Zürich und Tschechien wurde sehr erfolgreich 

organisiert. Ein Weiterer zwischen Bern und Norwegen, sowie zwischen Basel 
und Rumänien sind nun für dieses Jahr in Verhandlung.  

Zielerreichung: 70% 
 

Ziel: psyKo 2008 billingue 
Bilanz: Dieses Jahr fand der psyKo in Vaumarcus (JU) statt und  wurde durch ein 

mehrheitlich französisch sprechendes Team organisiert. Das Ziel wurde somit  
mehr als nur erreicht. 

Zielerreichung: 100% 
 
Ziel: Eine Party organisieren 
Bilanz: In Lausanne wurde eine Party organisiert, die sehr amüsant war,  jedoch nicht 

so viele Gäste zählte.  
Zielerreichung: 70% 
 
Ziel: Einen Datenbank mit Zusammenfassungen von Psychologiebüchern erstellen 
Bilanz: Abklärungen mit den verschiedenen Fachschaften wurden getroffen, so d ass 

eine Zusammenarbeit mit Ihnen möglich wäre. Die Datenbank wurde jedoch 
noch nicht erstellt. 

Zielerreichung: 20% 
 
 
Kommunikation & PR  
psyNet, Kommunikation mit Mitgliedern und anderen Organisationen, insbesondere F SP 
und EFPSA 
 

Ziel: Den Austausch zwischen psyCH und den Fachschaften fördern 
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Bilanz:  Ein schweizweites Fachschaftstreffen wurde von psyCH organisi ert. Vier von 
sieben Fachschaften waren anwesend und fanden das Treffen sehr 
aufschlussreich und wiederholenswert.  

Zielerreichung: 90% 
 
Ziel: Fachschaftsworkshop am psyKo  
Bilanz: Während des psyKos wurde ein Fachschaftsworkshop organisiert , an 

welchem alle Schweizer Fachschaften anwesend waren. Zudem waren neu 
auch die beiden Fachhochschulen (FHNW und ZHAW) anwesend, da sie am 
vorhergehenden Tag als Mitglied bei psyCH aufgenommen wurden. 

Zielerreichung: 100% 
 
Ziel: Den guten Kontakt mit der FSP aufrechterhalten 
Bilanz: Ein reger Austausch mit der FSP war das ganze Jahr über v orhanden. Die 

Delegiertenversammlungen, sowie das FSP-Jubiläum wurden besucht. 
Mitglieder von psyCH arbeiten zudem an der Erschliessung der Berufsfel der 
der FSP mit. Ein Treffen zum Austausch mit der FSP wurde wahrgenom men. 

Zielerreichung: 100% 
 
Ziel: Die Teilprojekte von psyCH (psyPra, psyKo) verstärkt integr ieren 
Bilanz: Alle Mitwirkenden der Teilprojekte wurden an den Motivationstag vo n psyCH, 

sowie an ein Abendessen eingeladen. Einige von ihnen haben 
teilgenommen. Ein guter Austausch ist grundsätzlich vorhanden. 

Zielerreichung: 60% 
 
Ziel: In Kontakt mit den Psychologiestudierenden der Universität Neuenburg tr eten 

und diese als Mitglied bei psyCH aufnehmen 
Bilanz: Neuenburg war das ganze Jahr über sehr präsent bei psyCH da bei. Es wurde 

Werbung an der Universität selber gemacht, mit Personen und Professoren 
gesprochen. Den guten Kontakt zu Neuenburg haben wir vor allem einer 
Studentin aus Neuenburg zu verdanken. Mitglied wurde Neuenburg jedoch 
dieses Jahr noch nicht. 

Zielerreichung: 70% 
 
Ziel: Mit den Fachhochschulen in Kontakt treten und sie als Mitglied bei psyC H 

aufnehmen 
Bilanz: Verschiedenen Abklärungen an den Universitäten, mit den Fachschaften 

und der FSP führten uns dazu, die Fachhochschulen als Mitglied bei psy CH 
aufzunehmen. An den Fachhochschulen selber wurden Informationen durch 
die Studierenden selber verbreitet. Je eine Präsentation an der FHNW und 
der ZHAW wurde durch psyCH gehalten, so dass an der psyCH-GV d ie 
Fachhochschulen mit grosser gegenseitiger Freude aufgenommen wurden.  

Zielerreichung: 100% 
 
Ziel: Als Mitglied der EFPSA einen Beitrag leisten zum Wissens- und 

Erfahrungsaustausch auf europäischer Ebene  
Bilanz: Der ‚National Representative’ (NR) von psyCH hat an beiden NR-Meet ings 

aktiv teilgenommen und steht in regem Kontakt mit der EFPSA.  
Zielerreichung: 80% 



psyCH – Jahresbericht Ziele und Zielerreichung des Mandates 07 / 08  2007 / 2008 
 

 9 

Finanzen: 
Finanzielle Angelegenheiten und Sponsoring 
 

Ziel: Hauptsponsor finden 
Bilanz: Dieses Ziel haben wir nur teils erreicht. Wir konnten leider keinen Hauptsp onsor 

für uns gewinnen, dafür aber die Zusammenarbeit mit einigen der Sponsoren 
des letzten Mandates erneuern. 

Zielerreichung: 50% 
 

Ziel: Neue Sponsoren für das Infokit finden 
Bilanz: Dieses Ziel haben wir nicht erreicht, da wir uns aus oben genannten Gründ en 

gegen ein Infokit 06/07 entschieden haben.  
Zielerreichung: 0% 
 
Ziel: Neue Sponsoren für psyLive und den psyKo finden 
Bilanz: Da psyLive dieses Jahr zum ersten Mal stattfand, mussten alle Sponsoren neu 

gesucht werden. Dies ist uns erfreulicherweise geglückt. Für den psyKo  
konnten sowohl letztjährige als auch neue Sponsoren für eine 
Zusammenarbeit gewonnen werden, so dass wir alle Ausgaben 
glücklicherweise decken konnten. 

Zielerreichung: 100% 
 

Ziel: Gewinn von 5000.-Fr. am Ende des Mandats 07/08 
Bilanz: Da noch einige Posten offen sind, kann noch nicht von einem eindeutigen 

Gewinn gesprochen werden. Sicherlich hat psyCH aber ein finanzielles 
Pölsterchen, was erfreulich ist. 

Zielerreichung: 70%  
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Jahresrechnung 07/08 

AUFWAND 
Budget 

07/08  
Rechnung 

07/08  
   

Auslagen Vorstand 2000.00 1401.50 
Spesen Kontoführung 110.00             81.30 
psyPra 1500.00 427.00 
psynet Redesign 2100.00 2100.00 
psyKo 07 15000.00 12976.65 
PsyKo 08 
Flyer/Promotionsmaterial 

18720.00 
600.00 

0.00 
0.00 

Referate/Veranstaltungen 1000.00 379.85 
psyCH-Infokit 2000.00 2452.45 
psyLive 5000.00 2767.00 
Neue Projekte 500.00 0.00 
Hauptversammlung 500.00 138.25 
National Representative EFPSA 500.00 500.00 
EFPSA Mitgliederbeitrag 300.00 239.30 
Internationale Austauschprojekte 1000.00 500.00 
Shirts Druck 3500.00 805.70 
Ausflug Vorstand + Freelancer 1000.00 500.00 
Geschenke 1000.00 0.00 
Übrige Aufwände 1300.00 64.55 

   

TOTAL AUFWAND 38910.00 25333.55 

ERTRAG 
Budget 

07/08  
Rechnung 

07/08  

Mitgliederbeiträge 3000.00 500.00 
Freiwillige Beiträge Fachschaften 500.00 0.00 
Sonderstatus-Beitrag Fachhochschulen 500.00 0.00 
Uniorganisationen 1000.00 0.00 
FSP  5500.00 5500.00 
Psychologische Verbände 1000.00 840.00 
psyKo 07 Teilnehmer 9000.00 4360.00 
Sponsoren psyKo 07 6000.00 13416.00 
psyKo 08 Teilnehmer 
psyKo 08 Sponsoren 
Sponsoren Infokit 

6000.00 
14549.35 
3000.00 

0.00 
0.00 
0.00 

Sponsoren (z.B.Bannerwerbung) 1000.00 0.00 
Spenden 500.00 174.00 
Party's Reingewinn 1800.00 0.00 
psyLive 3000.00 9500.00 
Shirt Verkauf 3500.00 3595.99 
Zinsgutschriften 10.00 12.00 

   

TOTAL ERTRAG 59859.35 37897.99 
 
GEWINN 
 
 
 
 
 

  
      12564.44 
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Bilanz 25.2.2008 
 
 

Aktiven   Passiven 

Bank 22141.59   
Debitoren 12674.00   

Total Aktiven 34815.59   

    
Kreditoren   14548.85 

Eigenkapital   20266.74 

Total Passiven   
  

34815.59 
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psyCH-Mitarbeitende & Dank 
Folgende Leute haben zur Erreichung unserer Ziele in diesem Jahr beigetragen: 
 
psyCH Vorstand 
Léonie Wanner, Präsidentin (Basel) 
Nina Hofer, Vizepräsidentin (Bern) 
Zsofia Oroszlan, Vizepräsidentin (Basel) 
 
Gregory Zecca, Ressort Finanzen, Accounting (Lausanne) 
Daniela Häberli, Ressort Kommunikation (Basel) 
Félicie Notter, Ressort Kommunikation (Bern) 
Mara Lehmann, Ressort Kommunikation (Bern) 
Jonas Hoffmann, Ressort psyNet (Fribourg) 
Vahan Garibian, Ressort Promotion und Parties (Lausanne) 
Joël Bühler, Ressort Promotion und Parties (Zürich) 
Valiera Straszeri, Ressort Promotion und Parties (Fribourg) 
Georg Rees, Ressort Promotion und Parties (Bern) 
Isabel Rebouh (Lausanne) 
Jeta Verbica (Lausanne) 
Ekatarina Novikova (Lausanne) 
Nadia Lutz (Neuchâtel) 
Sebastian Schagerl (Zürich) 
Laurent Schüpbach (Genf) 
Peter Gubler (FHNW) 
Sabine Lehner (FHNW) 
Melanie Fussen (FHNW) 
Sven Nussbaumer (ZHAW) 
Stefan Heer (ZHAW) 
 
Das psyPra- Team: 
Rahel Schuhmacher (Bern) 
Anna Weber (Bern) 
Teresa Thürig (Bern) 
Sandra Loosli (Bern) 
 
Das psyKo 08-Team: 
Gregory Zecca (Lausanne) 
Hélène Turpin (Lausanne) 
Dominique Vionnet (Lausanne) 
Alissa de Leva (Lausanne) 
Ekatarina Novikova (Lausanne) 
Nadia Lutz (Neuchâtel) 
Stéphanie Giezendanner (Bern) 
 
Das psyLive – Team: 
Nina Hofer (Bern) 
Zsofia Oroszlan (Basel) 
Léonie Wanner (Basel) 
Marcel Baumgartner (Bern) 
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Katharina Küchler (Bern) 
Michel Hosmann (Bern) 
Miriam Schmitt (Bern) 
Peter Gubler (FHNW) 
Roland Studer (Bern) 
Samuel Bieri (Bern) 
Sebastian Schagerl (Zürich) 
 
Ein grosses Dankeschön geht an unsere Mitglieder, die Fachschaften der versc hiedenen 
Unis, die uns stark unterstützen! 
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Speziell danken wir der FSP für ihre ständige finanzielle und ideologische Unt erstützung. 
Die gute Zusammenarbeit, sowie die Unterstützung bei unsern Projekten wiss en wir sehr zu 
schätzen. 
 
Ein herzlicher Dank geht an folgende psychologischen Verbände, die uns mit einer 
Spende unterstützt haben: 
- FSP, Föderation der Schweizerischen Psychologen und Psychologinnen 
- SVG, Schweizerischer Verein für Gestalttherapie und Integrative Therapie 
- SAGKB, Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Kathathymes Bilderleben 
- VBP, Verband Bernischer Psychologinnen und Psychologen 
- VIPP, Verband der Innerschweizer Psychologinnen und Psychologen 
- PPB, Verband der Psychologinnen und Psychologen beider Basel 
- SVKP, Schweizerische Vereinigung Klinischer Psychologinnen und Psychologen 
- SKJP, Schweizerische Vereinigung für Kinder- und Jugendpsychologie 
- VAP, Verband Aargauischer Psychologinnen und Psychologen 
- SASP, Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Sportpsychologie 
- SPV, Schweizerische Psychotherapeuten Verband 
 
Danken möchten wir den zahlreichen Sponsoren des psyKo, die es uns ermöglicht haben 
einen erfolgreichen nationalen Kongress durchzuführen: 
- Fakultät der Psychologie und der Erziehungswissenschaften der Univers ität Genf 
- Psychologische und Pädagogische Institut der Universität Neuenburg 
- Institut für Arbeits- und Organisationspsychologie der Universität Neuenburg 
- Psychologisches Institut der Universität Lausanne 
- Schweizerische Gesellschaft für Psychologie (SSP) 
- Föderation der Schweizer Psychologen und Psychologinnen (FSP) 
- Psychologisches Institut der Universität Zürich 
- Institut für Psychologie der Universität Bern 
- Institut für Psychologie der Universität Basel 
- Departement der Psychologie der Universität Freiburg 
 
Weiter danken wir unseren psyLive-Sponsoren herzlich: 
- Stiftung Denk an mich 
- Stiftung Suzanne und Hans Biäsch zur Förderung der Angewandten Psyc hologie 
- FSP Föderation Schweizer Psychologinnen und Psychologen 
- Psychologisches Institut Bern 
- Bundesamt für Migration 
 
 
Ein grosses Dankeschön geht an die folgenden Spender: 
- Huber und Lang 
- Familie Thürig 
- Familie Wanner 
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Jahresplanung des Mandates 08 / 09 
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Jahresziele des Mandates 08 / 09 

Promotion 
· Bekanntheitsgrad unter Studierenden, Professoren, Institutionen und in der Gesel lschaft 

steigern 
· Newsletter regelmässig versenden (mind.  3 mal) 
· 3000 neue Infokits verteilen (in Form von Etuis)  
· Professioneller Verkauf der ‚shirts against prejudice’ 
· 5 Zeitschriftenartikel schreiben (z.B. Psychoscope, Punktum, Verbandsz eitschriften) 
 
Psychologie und Gesellschaft 
· Das psyG unterstützen und falls nötig in Zusammenarbeit mit der FSP  verteidigen 
· Planung von psyLive 2009 (Eine Tagung zu einem weiteren psychologischen Them a für 

die Schweizer Bevölkerung, mit dem Ziel „Psychologie“ der Gesellschaft nä her zu 
bringen.) 

 
Kontinuität/ Internes 
· Hauptfokus auf beständiges psyCH-Team (Teamgeist und Kontinuität  sicher stellen) 
· Wissenstransfer sicherstellen 
· Dreimal jährlich Reports von jedem Ressort 
· Darauf achten, dass alle Hochschulen im Vorstand vertreten sind.  
· Die Zusammenarbeit mit den Fachhochschulen optimieren 
· Neuchâtel motivieren eine Fachschaft auf die Beine zu stellen 
· Nachwuchsförderung des psyPra-Teams 
 
Dienstleistungen für Studierende 
· psyNet ist stets up to date 
· Forum für ausgebildete Psychologinnen und Psychologen erweitern, damit sich 

Psychologiestudierende direkt an die Praxiswelt wenden können. 
· psyKo 09 weiterhin bilingue  
· psyPra neu aufsetzen (neues, stabiles, nutzerfreundliches Design) 
· Für psyPra mehr Praktikums-Anbieter suchen und auch die französische S chweiz dazu 

animieren, Angebote zu machen. 
· psyPra im Ausland etablieren 
· Erasmus-Projekt weiter führen und gewonnene Informationen auf dem psyNet  zur 

Verfügung stellen 
· Internationale Inputs gewährleisten: Organisieren einer internationalen Präsentation a n 

den CH Hochschulen („Youth Helpline“ from Lithuania) 
· Einen Austausch mit EFPSA- Mitgliedsländern in die Wege leiten 
· Organisation einer Party (in Neuchâtel) 
 
Kommunikation und PR 
· Den Austausch zwischen psyCH und den Fachschaften, sowie den Austausch 

zwischen den Fachschaften fördern: Zwei Treffen organisieren und einen 
Fachschaftsworkshop am psyKo veranstalten. 

· Den Kontakt zu Projektteams (psyPra, psyKo) fördern, ein Treff en organisieren (Bsp. 
Motivationday) 

· Die gute Beziehung zur FSP pflegen, zwei mal an der Delegiertenversammlung  
teilnehmen, ein Treffen mit Frau Frassineti 
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· Den Kontakt mit dem schweizerischen Berufsverband der angewandten Psycholo gie 
„SBAP“ aufnehmen und pflegen, einen Artikel im „Punktum“ verfassen 

· EFPSA: Beitrag leisten zum Wissens- und Erfahrungsaustausch auf eu ropäischer Ebene 
(Aufgabe des nationalen Repräsentanten (NR)) 

· Organisieren des EB/NR Treffens in der Schweiz (in BS) 
· Den EFPA Mitglied aus dem Vorstand der FSP für einen Gastvortrag ans EB/NR Meeting 

einladen 
 
Finanzen 
· Einen Hauptsponsor finden 
· Neue Sponsoren für das Infokit, das EB/NR Treffen und den psyKo find en 
· Am Ende des Mandats Balance von 5'000.- CHF  
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Budget 

BUDGETIERTER AUFWAND 
Budget 

07/08  
Budget 

08/09  
   

psyPra 1500.00 500.00 
psyNet  2100.00 1000.00 
psyKo 09 15000.00 15000.00 
psyLive 5000.00 20000.00 
Referate / Veranstaltungen 1000.00 500.00 
Flyer / Promotionsmaterial 600.00 500.00 
psyCH-Infokit 2000.00 4000.00 
T-Shirt Druck 
Party 

3500.00 
0.00 

2000.00 
500.00 

National Representative EFPSA 500.00 500.00 
EFPSA Mitgliederbeitrag 300.00 250.00 
Internationale Austauschprojekte 1500.00 1000.00 
Neue Projekte 500.00 1000.00 
Hauptversammlung 500.00 200.00 
Auslagen Vorstand 2000.00 2000.00 
Spesen Kontoführung 110.00 100.00 
Ausflug Vorstand + Freelancer 700.00 700.00 
Geschenke 1000.00 500.00 
Übrige Aufwände 1300.00 1000.00 

   

TOTAL AUFWAND 38910.00 42233.00 

BUDGET ERTRAG 
Budget 

07/08  
Budget 

08/09  

Mitgliederbeiträge 2500.00 4000.00 
Freiwillige Beiträge Fachschaften 500.00 200.00 
Fachschaft Neuchâtel 0.00 0.00 
Uniorganisationen 1000.00 500.00 
FSP  5500.00 5500.00 
Psychologische Verbände 1000.00 1000.00 
psyKo Teilnehmer 9000.00 4500.00 
Sponsoren psyKo  6000.00 5000.00 
Sponsoren Infokit 3000.00 3000.00 
Sponsoren (z.B.Bannerwerbung) 1000.00 500.00 
Spenden 500.00 200.00 
Party Reingewinn 1800.00 2500.00 
psyLive Sponsoren  3000.00 17000.00 
T-Shirt Verkauf 3500.00 3500.00 
Zinsgutschriften 10.00 10.00 

   

TOTAL ERTRAG 39310.00 47410.00 

 
Die Rechnungsrevisoren für 2008/2009 sind Pirmin Albisser und Roland St uder 
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Mitarbeitende 

Ein motiviertes, engagiertes psyCH- Team ist auch dieses Jahr wieder vor handen, damit 
alle Projekte und Vorhaben mit viel Elan durchgeführt werden können. 
 
Der neue psyCH- Vorstand: 
Nina Hofer, Präsidentin (Bern) 
Zsofia Oroszlan, Vizepräsidentin (Basel) 
Laurent Schüpbach, Vizepräsidentin (Genf) 
 
Gregory Zecca, Ressort Finanzen, Accounting (Lausanne) 
Onur  Yavuz, Ressort Finanzen (FHNW) 
Christopher Hill, Ressort Finanzen (Genf) 
Sebastian Schagerl, Finanzen (Zürich) 
Felicie Notter, Ressort Kommunikation (Bern) 
Nadia Lutz, Ressort Kommunikation (Neuchâtel) 
Fabio Tommasini, Ressort Kommunikation (FHNW) 
Stefan Tobler, Ressort psyNet (ZHAW) 
Peter Gubler, Ressort Party & Promotion (FHNW) 
Joanna Moussalli, Ressort Party & Promotion (Genf) 
Ekatarina Novikova, Ressort Party & Promotion (Lausanne) 
 
Das psyPra –Team 
Rahel Schuhmacher (Bern) 
Anna Weber (Bern) 
Teresa Thürig (Bern) 
Sandra Loosli (Bern) 
 
Das provisorische psyKo 09-Team: 
Gregory Zecca (Lausanne) 
Hélène Turpin (Lausanne) 
Ekatarina Novikova (Lausanne) 
Nadia Lutz (Neuchâtel) 
 
Im Hintergrund mitwirkende gute Geister:  
Simon Raes – psyKo Homepage (Bern) 
Simon Willi – psyPra (Bern) 
Daniel Cramer – psyPra (Bern) 
Viviane Vogt – Design (Basel) 
Daniel Lachenmeier – Design (Bern) 
Acaridevelopment – Design (Bern) 
Miriam Lörtscher (Bern) 
Inés Mosler (Zürich) 
Sijian Wong (Lausanne) 
Vahan Garibian (Genf) 
Nora Lendenmann (Zürich) 
Aline Vonlanthen (Zürich) 
Markus Hausammann (Bern) 
Sven Gross (Bern) 
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Folgende Leute haben psyCH dieses Jahr verlassen:  
 
Léonie Wanner, Präsidentin 2003-08 (4.5 Jahre bei psyCH) 
Léonie hat psyCH schon seit den Anfängen mitgeprägt und  somit geholfen, ps yCH das 
aktuelle Erscheinungsbild zu verleihen. Mit viel Elan und ihrem unverkennbaren 
Optimismus hat sie im Ressort Party und Promotion Feste, Shirts u nd Flyer mitgestaltet. 
Anschliessend hat Léonie als Vize-Präsidentin und zuletzt als Präsidentin das  psyCH-Team 
mit ihrem uneingeschränkten Tatendrang zu immer neuen Projekten und Ideen 
angetrieben. Wir werden Deine aufgestellte, motivierende und innovative Art sehr 
vermissen, Léonie! Viel Erfolg für den Studienabschluss und den Start ins Berufsleben!   
 
Daniela Häberli, Ressort Kommunikation 2003-08 (4.5 Jahre bei psy CH) 
Mit einem strahlen im Gesicht geht vieles einfacher! So hat Daniela schon zu Beg inn von 
psyCH mit einem Lächeln Parties organisiert, Shirts entworfen und psyCH nach aussen 
getragen. Mit ihrem Elan hat Daniela den psyCH-Groove entscheidend mitgefor mt und 
unseren Dachverband zu dem mitgestaltet, was er heute ist. Viel Motiva tion und 
Durchhaltewillen für deinen Studienabschluss und alles Gute auf den weiter en Weg, 
Danielom!  
 
Mara Lehmann, Ressort Kommunikation, 2003-08 (4.5 Jahre bei psyC H) 
Als dritte im Bunde des unvergleichlichen Trios aus Fribourg hat auch M ara die Kinderjahre 
von psyCH mitgeprägt. Im Ressort Party und Promotion aber a uch in der Kommunikation 
hat sie ihre sprudelnde Fantasie für das Wohl von psyCH eingesetzt. Nac h einem 
Auslandaufenthalt hat sich Mara für andere Wege entschieden, wobei wir ihr a lles Liebe 
wünschen! Tack och kram! 
 
Valeria Strazzeri, Ressort Party & Promotion, 2006 -07 (1 Jahr bei psyCH) 
Hat sich in ihrem Ressort für den Verkauf der T-shirts und die Organis ation von Parties 
eingesetzt.  Sie trug viel zum psyCH-Groove bei J  
 
Joël Bühler, Ressort Party und Promotion, 2006-07 (1 Jahr b ei psyCH)  
Ist motiviert, hilfsbereit, offen, freundlich und gewissenhaft eingestiegen, hat  viele Lücken 
gefüllt, die Brücke zwischen psyCH und Zürich stabil gehalten. Joel ha t bis zu seinem 
Abgang Einsatz gezeigt.  
 
Jeta Verbica, Ressort Party and Promotion, 2005-07 (2 Jahre bei psyCH) 
Hat regelmässig an den Vorstandssitzungen engagiert teilgenommen. Sie war  eine 
angenehme Kommunikationspartnerin und ist ihre Arbeit stets kontrolliert und r uhig 
angegangen. Sie trug dazu bei, dass der psyKo ein Erfolg wurde. 
 
Melanie Fussen, FHNW, 2006-07 (1 Jahr bei psyCH) 
Mit Herz und Hingabe nahm Melanie regelmässig an den Vorstandssitzungen teil . Sie 
erleichterte es psyCH mit ihrer Offenheit und Engagement die Brücke zur FHNW  
erfolgreich zu schlagen.  

     
Sabine Lehner, FHNW, 2006-07 (1 Jahr bei psyCH) 
Ehrgeizig und interessiert bleibt sie psyCH in Erinnerung. Auch sie hat viel daz u 
beigetragen, dass die FHNW erfolgreich an psyCH geknüpft werden konnte. 
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Sven Nussbaumer, ZHAW, 2006-07 (1 Jahr bei psyCH) 
psyCH dankt ihm für seinen wohl überlegten, aktiven Einsatz, wodurch p syCH mit vielen 
konstruktiven Inputs bereichert werden konnte und die ZHAW problemlos als  Mitglied 
aufgenommen werden konnte.  

    
Allen unseren ehemaligen Vorstandsmitgliedern möchten wir für die motivierende 
Zusammenarbeit danken und hoffen sie noch einige Male bei uns dabei zu haben! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


